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Herren Kreisklasse A Gr. 2

TTV Ingersheim II : SpVgg Besigheim III 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem TTV Ingersheim II und der SpVgg 
Besigheim III

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm die SpVgg Besigheim III beim 5:5 gegen den TTV
Ingersheim II in der Herren Kreisklasse A Gr. 2 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 20:19.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Den Sieg von Herbst / Aulich konnten Leibbrandt / Rammelt im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewannen daraufhin Kleine / Müller ihre Partie gegen Spahr / Schwarz noch mit
3:2. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Gerhard Leibbrandt gegen
Wolfgang Aulich zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Hermann Herbst zeigte Pascal Kleine seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Paul Schwarz war
derweil Frank Rammelt, obwohl er alles gegeben hatte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Siegfried
Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jochen Spahr von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerhard Leibbrandt den Gastspieler
Hermann Herbst in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierte Leibbrandt hierbei im ersten Satz, der mit 11:0
zu Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pascal Kleine bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Wolfgang Aulich. Fünf Sätze lang beharkten sich Frank
Rammelt und Jochen Spahr, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Siegfried Müller und Paul Schwarz holten am Ende eines langen Wettkampftages im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Siegfried Müller seinen Gegner Paul Schwarz beim überzeugenden 3:0-Triumph.
Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, den Müller mit 11:0 gewann. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Ingersheim II nun ein Punktekonto von 19:1 Punkten auf,
während die SpVgg Besigheim III vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den TSV
Kleinsachsenheim III ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Ingersheim
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den GSV Höpfigheim.

 Statistik:
 TTV Ingersheim II

Doppel: Leibbrandt / Rammelt 0:1, Kleine / Müller 1:0 
Einzel: G. Leibbrandt 2:0, P. Kleine 1:1, F. Rammelt 0:2, S. Müller 1:1 

 SpVgg Besigheim III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (22:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Herbst / Aulich 1:0, Spahr / Schwarz 0:1 
Einzel: H. Herbst 0:2, W. Aulich 1:1, J. Spahr 2:0, P. Schwarz 1:1


